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Thomas Hannöver überstrahlte wieder alles
Zum 31. Mal richtete die rührige RSG Lohne-Vechta ihr Querfeldeinren-

nen „Rund um den Aussichtsturm” aus. Und ungebrochen groß war die Re-
sonanz bei den Fahrern, diesmal sogar mit einer Reihe von weiter angerei-
sten. Hier schien es sich auszuzahlen, zusammen mit Goldenstedt ein
gebündeltes Wochenende anzubieten. Somit war es eine recht runde Ver-
anstaltung, selbst wenn in diesem Jahr niemand aus dem heimischen Ver-
ein um die Vorderplätze in der Eliteklasse mitfuhr.

Diese und damit den Preis der Stadt Lohne entschied der Wangener Mi-
chael Schweizer, der sich in einer tollen Frühform befindet, für sich. Aller-
dings hatte er im Goldenstedt-Sieger Yannick Gruner (Hamburg) einen hart-
näckigen Konkurrenten, der ohne die Doppelbelastung des Vortags
Schweizer das Leben wohl noch schwerer gemacht hätte. So fehlte etwas
die Zielsprint-Spritzigkeit.

Auf einem guten Weg Richtung Titelverteidigung, die er unbedingt an-
strebt ist jedoch in der Masters 2-Klasse Thomas Hannöver aus Mühlen im
RSG-Trikot. Der Deutsche Meister beherrschte seine Altersklasse trotz ei-
nes ärgerlichen Defekts und zeigte damit auf, dass er im Januar seinen
Meistertitel im Saarland verteidigen kann. Schade nur für die Veranstaltung,
dass in diesem Jahr weniger Zuschauer als in den Vorjahren den Weg an
die glänzend präparierte Strecke fanden.

Die Ergebnisse aus Lohner Sicht:
Elite: 1. Michael Schweizer (Wangen)…19. Patrick Olberding (BW Lohne);
24. Franz Egert (RSG Lohne-Vechta).
Masters 2: 1. Thomas Hannöver (RSG).  -  Masters 3: 1. Armin Raible
(Buchholz)…8. Roman Koditek, 12. Peter Kessen (beide RSG).  -  Masters
4: 1. Benny Andersson (Schweden), 2. Reinhard Werner…7. Detlef Irmer
(beide RSG).
Junioren U 19: 1. Luca Böckelmann (Bremen)…19. Maximilian Hachen (RSG). 
Hobby 40: 1. Lars Bathke-Lüers (Niedersachsen)…11. Andreas Siegmund
(BWL-Triathlon); 19. Maik Bakenhus (RSG). - Hobby 50: 1. Björn Büdenhölzer
(Oldenburg)…13. Bernd Nordlohne (BWL-Tri); 14. Dieter Nordlohne (RC Kes-
sings Lohne).
Hobby Kids (2002-04): 1. Michael Heckhuis (Rheine)…7. Julius Hannöver, 16.
Sam Westerhoffe (beide RSG). - 2005 und jünger: 1. Lukas van der Valk (Hal-
tern)…3. Leonard Hannöver, 9. Tim Lichtenstein, 16. Matti Hannöver (alle RSG).

Patrick Olberding (BWL) und Franz Egert (RSG) vertraten die Lohner Farben im
Eliterennen. (Fotos: W. Steinke)

Schon beim Start an der Spitze: Die Stevens-Crew, die das Eliterennen um den
Preis der Stadt Lohne unter sich ausmachte. (Foto: W. Steinke)
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Herbert Warnking
Mitarbeiter im Stadtmedienarchiv des Heimatvereins Lohne e.V.

LW: Herr Warnking, Sie sind
den Lohner Bürgern vor allem
bekannt geworden durch
zahlreiche Filmproduktionen
aus Lohne und Umgebung.
Was bewog sie dazu, diese
doch nicht immer einfache
Tätigkeit zu betreiben?

Warnking: Seit 1985 be-
schäftige ich mich mit diesem
Hobby. Nach dem Ausscheiden aus dem aktiven Berufsleben, dem Beginn des
Rentenalters, kam ich 2005 zum Stadtmedienarchiv. Die Aufgabe war und ist,
Betreuung und Archivierung einer großen Sammlung historischer Filme, sowie
aktuelle Filmaufnahmen von Lohner Ereignissen. So wird unsere Stadt im Wan-
del und das gesellschaftliche Leben in Lohne im Film dokumentiert. Unser Vor-
sitzender, Benno Dräger hat mal geschrieben „Wer die Gegenwart verstehen und
die Zukunft gestalten will, muss die Vergangenheit kennen”.

LW: Zwischen Filmen und Filmen bestehen große Unterschiede. Ihre Aufnahmen
sind von einer außerordentlich guten Qualität. Das zeugt von enormer detailier-
ter Fleißarbeit, die sicher viel Zeitaufwand erfordert, oder?

Warnking: Die Verwaltung, Sammlung, Katalogisierung und Umarbeitung alter Filme
auf ein neues Medium ist sicher eine arbeitsintensive Sparte. Das Begleiten aller
wichtigen Ereignisse im öffentlichen Raum Lohnes filmisch festzuhalten macht aber
Freude und Erfüllung. Dank der Entwicklung der heutigen Programme dauert die Be-
arbeitung am PC heute nicht mehr so lange wie vor 10 Jahren.

LW: Im Stadtmedienarchiv befinden sich mittlerweile eine stattliche Anzahl ihrer
Filme. Sie betreffen Vereinsjubiläen ebenso wie sonstige erwähnenswerte Ereig-
nisse, wie Schützenfestaufnahmen und Theateraufführungen, Sportereignisse
und Geburtstagsfeste, Einweihungsfeiern und kulturelle Darbietungen. Haben
Sie bei all diesen Terminen noch Zeit für private Dinge?

Warnking: Wir haben heute im Stadtmedienarchiv ca. 600 Filme. Davon sind
450 Stück Eigenfertigung. Der private Bereich kommt da sicher mal zu kurz. Ich
muss bei der Gelegenheit meiner Frau danke sagen, dass sie mir den großen
Freiraum gibt.

LW: Herr Warnking, bei all ihrer vielseitigen Arbeit ist Ihnen aus ihrer Sicht sicher
auch ein Lieblingsprodukt gelungen, an das sie sich gerne erinnern?

Warnking: Wir haben 2007 im Archiv zusammen mit Bernd Warnking (mein Vet-
ter) und Benno Dräger den Film „darum sehn’ ich mich nach Lohne” erstellt. Ein
Film: „Lohne in aktuellen Filmaufnahmen und historischen Fotos”. Bernd Warn-
king war für Fotos zuständig, Benno Dräger hat den Text verfasst und ich die Fil-
me. Der Film wurde von Herrn Dr. Kaiser Wallenhorst bearbeitet und geschnitten.
Ich hatte bei der Gelegenheit die Möglichkeit zu sehen, wie ein Experte Filme
schneidet. Viel habe ich dabei gelernt.

LW: Ihre Filme sind besonders auch für die Nachwelt von großem Wert und In-
teresse. Insofern verrichten Sie eine sehr bedeutende Tätigkeit, die gar nicht ge-
nug gewürdigt werden kann, oder?

Warnking: Sicher haben diese vor allem später auch einen großen Wert. Ich
muss bei den vielen Anlässen die wir filmisch dokumentieren, sagen, dass be-
sonders unser Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und der Vorsitzende unseres
Heimatvereins, Benno Dräger, diese Tätigkeit zu schätzen wissen.  

LW: Herr Warnking, der Lohner Wind wünscht Ihnen mit ihrem tollen Hobby weiter-
hin viel Spaß und einen großen kulturellen und heimatverbundenen Erfolg.

Lohner Leute:

Heizung - Sanitär - Klima - Solar - Wärmepumpen 
Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 72 00 03 · Fax 0 44 42 / 72 00 05

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Die Siedlergemeinschaft Voßberg, mit Flagge, in Berlin. (Foto: Endler)

Siedlergemeinschaft Voßberg in Berlin
Lohne – Ein informatives und abwechslungsreiches Wochenende verlebten jetzt 40

Mitglieder der Siedlergemeinschaft Voßberg in der Bundeshauptstadt. Neben dem
Besuch der Manufaktur des gebürtigen Lohners Jan-Henrik Maria Scheper-Stuke in
den Hackeschen Höfen erlebten die Gäste eine Information auf der Besuchertribüne
des Reichstages. Auf einer Stadtrundfahrt erläuterte Reiseleiter Josef Schlarmann (li.
auf dem Bild) einige Sehenswürdigkeiten und zeigte auch Berliner Ecken, die ein Tou-
rist nicht unbedingt zu sehen bekommt. Auf der Rückfahrt durch das schöne Havel-
land stand auch ein Stopp am Glockenturm des Olympiastadions auf dem Programm,
der für einen kurzen Moment auch mit der Voßberg-Fahne bestückt wurde.

„Mannslüe brukt wi nich”
Das neue Stück der Theatergruppe Bokern-Märschendorf

Harald Helfrich hat es geschrieben, das lustige Theaterstück um vier
Schwestern, die gemeinsam einen großen Bauernhof betreiben und keinen
Mann dort sehen wollen und Regisseur Peter van Koten hat es entsprechend
passend umgeschrieben. Die Proben laufen bereits auf Hochtouren. Premie-
re ist am 05. Februar 2017. Weitere 11 Vorstellungen folgen. Auf die einzel-
nen Spieltermine weist der Lohner Wind in seiner nächsten Ausgabe hin.
Karten können jedoch schon jetzt im Vorverkauf erworben werden bei den
bekannten Vorverkaufsstellen und im Internet. Gerade zu Weihnachten sind
sie als Geschenk auf dem Gabentisch stets heiß begehrt.

Abseits vom Dorf, an einem herrlichen See gelegen, liegt das Anwesen in
idyllischer Natur. Das möchte der Bürgermeister Quatmann gerne zu einem
Urlauberparadies machen. Ein Hamburger Investor ist auch schon gefunden,
aber die vier Schwestern spielen da nicht mit und setzen sich heftig zur
Wehr. Nun greift der Bürgermeister, der seinen Plan unbedingt durchsetzen
will, zu einer List und gräbt einen veralteten Paragraphen aus, der besagt,
dass der Hof nicht von Frauen allein bewirtschaftet werden darf. Nun über-
schlagen sich die Ereignisse und wer die heimischen Schauspieler kennt,
weiß, was an Pointen und herzlichen Lachern auf sie zukommt. In der näch-
sten Dezember-Ausgabe geht der Lohner Wind nochmals auf das Stück ein.
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Blau-Weiße Lohner können 880 Mal geklebt werden
Das erklärte Ziel im TuS Blau-Weiß Lohne ist eine gezielte Stärkung des

Miteinanders im Verein über alle Abteilungsgrenzen hinweg. Dazu werden
auch ungewöhnliche Maßnahmen ergriffen. Zu Jahresbeginn kam die Idee
auf, ein Stickeralbum für alle Abteilungen zu erstellen. Neben vielen Einzel-
bildern gibt es für einige Sparten Mannschaftsfotos. 

Gute Ideen brauchen jedoch starke Partner - und hier wurde der TuS BWL
sich mit Carsten Leipold, dem Geschäftsführer des E-Centers als Hauptspon-
sor einig. Dort können die Alben zum Preis von 2,50 € erworben werden. Wer
allerdings auf einem der Einzel-Aufkleber zu sehen ist, erhält sein persönliches
Gratis-Exemplar. Viele machten davon Gebrauch bei der Präsentation. Bei an-
deren übernahm das die Abteilungsleitung für alle ihre betroffenen Mitglieder.

Nun kann der Sammelspaß beginnen bis alle 880 Bilder zusammen sind.
Für jeweils zehn Euro Einkaufswert erhalten die Kunden im E-Center eine

Tüte mit neun Stickern. Jede Woche gibt es ein wechselndes besonderes Pro-
dukt bei dessen Erwerb es eine zusätzliche Tüte gibt. „Es werden Produkte
ausgesucht, die auch für den Geldbeutel der Jüngeren möglich sind.” ver-
sprach E-Center-Chef Leipold.

Einen besonderen Spaß gibt es zweimal in der Sammelzeit, die am 10. De-
zember enden wird. Etwa Mitte November und Anfang Dezember wird es zwei
Tauschbörsen-Tage geben, an denen Fehlendes ergänzt werden kann. Das
beschränkt nicht die persönlichen Tauschmöglichkeiten, sei es auf den
Schulhöfen, beim Training oder am Stammtisch bzw. beim Kaffeeklatsch für
die Älteren. Eine kleine Besonderheit ist natürlich in das Ermessen jedes
Sammlers gestellt: Die Einzelbilder kann man sich signieren lassen. Das ist
auch nach dem 10. Dezember möglich, vorausgesetzt, der entsprechende
Stickerpromi wird gefunden.

Einen rechten Run auf die Alben gab es am Ausgabetag, als sich besonders die
Kinder, die sich auf den Stickern wiederfinden, auf die persönlichen Freiexem-
plare der Sammelhefte stürzten. (Foto: W. Steinke)

Eingerahmt von Aktiven, die auf den Stickern zu sehen sind, präsentieren: (v.r.) BWL-
Präsident Christian Tölke, Geschäftsführer Torsten Jehle und E-Center-Chef Carsten
Leipold die ersten Exemplare des blau-weißen Aufkleberalbums. (Foto: W. Steinke)

Jeder

Stickeralbum
vom
TuS Blau-Weiß Lohne!
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 Lohne von 1894 e.V.

Keetstraße 19 - 49393 Lohne
Telefon 04442 - 803890
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Buchausstellung der Bücherei St. Gertrud - „Bücher öffnen neue Horizonte”
Unter diesem Motto findet vom 11. bis 16. No-

vember 2016 die diesjährige Buchausstellung
imm Adolf-Kolping-Haus statt. Die Büchergalerie,
der Borromäusverein und das Kaufhaus Röman
haben im Zusammenarbeit mir der Bücherei St.
Gertrud eine große Auswahl an aktuellen und neu-
en Büchern, Hörbüchern, Spielen und Kalendern
zusammengestellt, um sie den Besuchern der
Ausstellung zu präsentieren. Die Medien können
während der Ausstellung bestellt und nach ca. 14
Tagen in der Bücherei abgeholt werden.

Der Haupttag, Sonntag (11.11.2016) beginnt um
10.00 Uhr mit einem Kleinkindwortgottesdienst
und anschließendem Stehkaffee im Adolf-Kol-
ping-Haus. Die Mitarbeiter der Bücherei hoffen,
dass nicht nur die vielen neuen Medien, sondern
auch der selbstgebackene Kuchen, der nachmit-
tags ab 14.30 Uhr angeboten wird, viele interes-
sierte Leser in das Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße,
lockt. Eine weitere Attraktion während des Kaffee-
plausches ist die musikalische Begleitung der Nachwuchsgruppe der Musi-
cal AG des Lohner Gymnasiums unter der Leitung von Rainer Eschner. Dar-
geboten werden Lieder aus dem Musical „Grimm - die wirklich wahre
Geschichte von Rotkäppchen und ihrem Wolf”. Während die Erwachsenen in
den Büchern stöbern, können die Kinder Spiele ausprobieren, die die Mitar-
beiter des Kaufhauses Römann vorstellen: ein tolles Angebot. Aktuelle Spie-
le werden erklärt und können getestet werden! In der Bücherei können Kin-
der nachmittgas auch das tolle Bastelangebot von Marlies Schmidt
wahrnehmen.

Die Leiterin Mechthild Bornhorn und ihre vielen, überwiegend ehrenamtli-

chen Mitarbeiter würden sich über einen regen Besuch freuen und heißen
alle herzlich willkommen. Auch alle Schulklassen sind eingeladen, an den
Vormittagen die Ausstellung zu besuchen.

Die Öffnungszeiten im Adolf-Kolping-Haus:
Freitag, 11.11.2016 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Samstag, 12.11.2016 - 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 13.11.2016 - 09.00-12.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr
Montag, 14.11.2016 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Dienstag, 15.11.2016 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 16.11.2016 - 08.00-12.30 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Die diesjährige Buchausstellung im findet vom 11. bis 16. November 2016 im Adolf-Kolping-Haus Lohne statt.
(Fotos: Bücherei St. Gertrud)
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Öffnungszeiten:

Fr. 11.11.2016  -  18.00 bis 22.00 Uhr

Sa. 12.11.2016  -  09.00 bis 18.00 Uhr

So. 13.11.2016  -  14.00 bis 17.00 Uhr*

*Verkauf von Blumen und Pflanzen in kleinen Mengen!

Lange Straße 13 · 49413 Dinklage
Tel. 04443-1811

www.blumen-dinklage.de

Gruppenbild der Vorschulkinder der kath. Kindertagesstätte St. Gertrud nach dem
Kartoffelsuchen. (Foto: Kita St. Gertrud)

Kinder gehen auf Kartoffelsuche
Der Kartoffel-Knolle auf der Spur waren im September knapp 60 Vor-

schulkinder der kath. Kindertagesstätte St. Gertrud. Auf der Ackerfläche des
Landwirts Herzog aus Mühlen wurden eigens einige Reihen mit Kartoffeln für
die Kinder stehen gelassen.

Mit Eimer, Körben und Jutesäcken ausgestattet machten sich die Kinder
daran, die Knollen, die zum Vorschein gekommen und liegen geblieben wa-
ren, einzusammeln. Besonders beliebt bei den Kindern waren die Kartoffeln
in Herzform. Nach der ungewohnten Arbeit freuten sich die Kinder dann auf
ein Picknick im Schatten.

Gestärkt, verschmutzt von der Arbeit und mit reichlicher Ernte kamen die
Jungen und Mädchen mit dem Bus zurück zur Kita. 

Für die Kinder war dieser Tag nicht nur ein unterhaltsamer Vormittag, sondern
eine erlebnisreiche und lehrreiche Exkursion. Was früher für die ländlichen Be-
wohner auf der Tagesordnung stand, nämlich das Nachsuchen auf der Ackerflä-
che, kennen nur noch die wenigsten, auch woher die Kartoffeln kommen, und wo
und wie Kartoffeln wachsen, bevor man die Knolle im Supermarkt kaufen kann.

Die Kita St. Gertrud bedankt sich herzlich bei Familie Herzog für die Be-
reitstellung der Ackerfläche und für den tollen, erlebnisreichen Tag.

Nikolausaktion 2016
Besuch vom Nikolaus
Anmeldung für Aktion der Kolpingfamilie St. Gertrud

Lohne - Die Kolpingfamilie St. Gertrud Lohne bietet auch in diesem Jahr am
6. Dezember (Dienstag) den Besuch vom Nikolaus an.

Alle Familien aus dem Gemeindeteil St. Gertrud können sich am Donners-
tag, 1. Dezember, und am Freitag, 2. Dezember, jeweils von 14.00 bis 18.00
Uhr telefonisch unter der Nummer 04442-4452 oder persönlich im Adolf-Kol-
ping-Haus an der Vogtstraße für einen Nikolausbesuch anmelden.

Außerdem müssen sich Mädchen ab der 4. Klasse, die den Nikolaus beglei-
ten möchten ebenfalls in dieser Zeit im Kolpinghaus vorstellen und anmelden.

Der Kostenbeitrag für den Besuch des Nikolauses beträgt pro anwesender
Familie mindestens 10,- Euro.
Den Erlös wird die Kolpingsfa-
milie wieder für einen guten
Zweck spenden.

Für Familien die uns per Tele-
fon nicht erreichen, besteht die
Möglichkeit uns eine E-Mail zu
schicken an folgende Adresse
bis zum 2. Dezember:

nikolaus-st.gertrud@t-online.de

Hier sollten angegeben wer-
den: Vor- und Zuname, Straße
mit Hausnummer, Telefonnum-
mer und E-Mailadresse.

Anzahl der Familien sowie
Anzahl und Alter der Kinder. Ge-
wünschte Uhrzeit, die aber
nicht garantiert werden kann.

Sie erhalten eine Bestätigung. (Foto: Kolping/Schwabe)
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Geburten
Oktober 2016

Lina Walbröhl, geb. 01.10.2016
Beate und Patrick Walbröhl, Lohne 

David Kornev, geb. 01.10.2016
Elvira und Kyrill Kornev, Lohne 

Ilyas Hüsken, geb. 04.10.2016
Anja und Bilal Hüsken

Tabea Adrian, geb. 04.10.2016
Tanja und Andreas Adrian

Emilia Brauns, geb. 06.10.2016
Julia Asbrede und Oliver Brauns

Hanna Lea Südkamp, geb. 06.10.2016
Ann-Kristin und Meik Südkamp

Arkady Pfeifer, geb. 06.10.2016
Katharina und Walter Pfeifer, Barnstorf

Emmi Radtke, geb. 11.10.2016
Anja und Simon Radtke, Damme 

Taha Almasri, geb. 12.10.2016
Bdor Kaskas und Khaled Almasri, Lohne

Malin Tenno, geb. 21.10.2016
Amira Tenno und Hasan Mohammad, Lohne 

Klara Schumacher, geb. 21.10.2016
Ramona und Bernd Schumacher, Steinfeld 

Enie Forst, geb. 24.10.2016
Katharina Forst und Carlo Runnebom, Lohne

Rexhe Pajazitaj, geb. 24.10.2016
Malsore und Visar Pajazitaj, Bersenbrück

Max Hoping, geb. 25.10.2016
Andreas und Alexander Hoping,
Steinfeld/Mühlen

Yakup Sinan Rose, geb. 25.10.2016
Maren Rose und
Aydemir Kopar, Lohne

Sarina Derksen, geb. 25.10.2016
Tatjana und
Sergej Derksen, Barnstorf

Erik Theodor Willmann, geb. 26.10.2016
Ines Willmann und Simon Tegenkamp, Cappeln

Hanna Möhlmann, geb. 27.10.2016
Vera und Volker Möhlmann, Mühlen 

Bennett-Arthur Pütz, geb. 28.10.2016
Jennifer Pütz und Thomas Beyer-Pütz

Henrik Alexander Waschinski, geb. 28.10.2016
Anna und Hagen Waschinski, Cornau 

„Learning by doing” wie es fachlich heißt war angesagt für 25 Kinder aus acht
Nationen beim 2. Lohner Sprachcamp. (Foto: W. Steinke)

Begeisterndes Lohner Sprachcamp der Vielfalt
Das machte Spaß! Und das Wort „Spaß” kannten viele der 25 Kinder, die am

2. Sprachcamp teilnahmen, organisiert vom Arbeitskreis „Prävention durch In-
tegration” im Präventionsrat Lohne und dem „Runden Tisch”, unterstützt durch
die Lotto-Sportstiftung, durch Pöppelmann und dem Rotary Club Vechta. Das
sind Investitionen, die sich in der Integrationsarbeit bestens auszahlen werden.

Davon sind Ruth, Heike, Birgit, Daniela, Vijitha, Ratna, Kathrin, Mieke, Yara,
Anna, Canan, Pakky, Ulla und Anke überzeugt. Zusammen mit Mohammad ge-
leiteten die ehrenamtlichen Helferinnen die Kids durch eine spannende Sprach-
woche. In Lohnes Grundschulen war nach dem besonderen Sprachförderungs-
bedarf gefragt worden und die Meldungen ließen nicht auf sich warten. So
international bunt wie der Helferreigen war die Kinderschar aus acht Nationen.

Der Vormittag gehörte dem Essen. Gemeinsam wurden Speisepläne erarbei-
tet, eingekauft, gekocht, der Tisch auf- und abgedeckt und fast spielerisch die
Sprache gelernt, Begriffe, Farben, Zahlen und Redewendungen. Jedes Kind hat-
te eine eigene Campkiste für die Dinge, die erarbeitet und gebastelt wurden. 

Nach dem Essen wurde vorgelesen,
nacherzählt oder gar nachgespielt. Der
Standort Hort der Gertrudenschule war
ein Glücksfall für die Organisatoren, je-
doch besonders für die Lernenden. Ulla
gr. Holthaus, Vorsitzende des Runden Ti-
sches, lobte in allen Tönen: „Schulleiterin
Frau Schröder mit ihrem Hausmeister
Frank Hammersen, (die) uns jede Unter-
stützung gegeben haben, nicht nur mit den bestens geeigneten Räumen, son-
dern auch mit der Erlaubnis alle Räume des Horts, den Schulhof, die Turnhalle
und die vorhandenen  Spiele und Unterrichtsmaterialen zu nutzen und einzu-
setzen.” 

Da ist es eine schon selbstverständliche Ehrensache, dass alle das 3. Lohner
Sprachcamp bereits fest im Visier haben. So fällt vor allem den kleinen Neubür-
gern das Entdecken der „ausländischen” Umgebung schnell viel leichter.

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 

Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €
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St. Franziskus-Hospital Lohne ehrt treue Mitarbeiter
Krankenhaus dankt für 25 und 40 Jahre Betriebstreue 

Fünfzehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des St. Fran-
ziskus-Hospitals Lohne wurden am 26. Oktober 2016 für
ihre 40-jährige sowie 25-jährige Tätigkeit geehrt. In ei-
nem Festakt wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus dem Pflegebereich, Funktionsbereich sowie Wirt-
schaftsbereich für ihre langjährige Tätigkeit geehrt.

Die Feier begann mit einer Andacht in der Kapelle des
St. Elisabeth-Hauses; Josef Peters, Seelsorger im St.
Franziskus-Hospital, würdigte den Einsatz der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter für die Patienten des Kranken-
hauses und beglückwünschte sie zu ihrem Jubiläum.

In der anschließenden Feier gratulierten der Ge-
schäftsführer des St. Franziskus-Hospitals, Thomas
Meyer, die Vorsitzende der Mitarbeitervertretung, Frau
Luise Wolking und der Pflegedienstleiter, Uwe Ucht-
mann, den Jubilaren und hoben die außerordentlichen
Leistungen, die sie für Krankenhaus, Patienten und An-
gehörige an ganz unterschiedlichen Positionen erbracht
haben, hervor. Besonders dankten sie ihnen für die auf-
merksame und liebevolle Zuwendung zu den Patienten.

v.li.: Geschäftsführer Thomas Meyer, Ansgar Kohls, Doris Trenkamp, Gabriele Baumann, Gertrud Heckmann,
Roswitha Stukenborg, Heike Scheper-Stuke, Elisabeth Heitmann, Monika Vagelpohl, Paula Nordlohne, Rena-
te Vahrmann, Rainer Pölking, Stefan Czech, Marianne Nieberding, Renate Guzmán-Bäuning, MAV-Vorsitzen-
de Luise Wolking, Pflegedienstleiter Uwe Uchtmann und Seelsorger Josef Peters. Es fehlt Marianne Dasen-
brock. (Foto: Krankenhaus Lohne)

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Spray Tanning · Termine nur nach Vereinbarung · Tel.: 0171-7868362

Spray Tanning braun in 10 min.!

VITAMIN D
Natürliches Doping für Deinen Körper

• Für ein besseres Wohlbefinden
• Stärkung des Immunsystems
• Festigung des Knochenbaus
• Stärkung des Herz-Kreislauf-

Systems

Tanke Gesundheit & Energie
in Deinem Solarium!

Tiefenwärme  · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Fisch, Rotwein und Solarien Anzeige

Warum Solarien in der Öffentlichkeit als gesundheitsgefährdend hingestellt werden. Neue Studien
zeichnen allerdings ein anderes Bild - die Erkenntnisse dringen aber nur langsam durch. Die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) stufte 2009 Solarien in die Kategorie 1 der potenziell krebserzeugenden
Substanzen ein. Seither nimmt die Öffentlichkeit an, Solarien würden Hautkrebs verursachen. Nur lang-
sam wird dieser Irrtum durch diverse Experten besänftigt und richtig gestellt.
Gleich krebserregend wie Fisch und Rotwein
Allerdings werden in derselben Kategorie auch Substanzen wie Rotwein und gesalzener Fisch als potenziell
krebserzeugend ausgewiesen, weshalb es sich lohnt, die Hintergründe etwas näher zu betrachten. Ihre Ein-
stufung der Solarien rechtfertigt die WHO mit einer Analyse von insgesamt 23 Studien. Fünf dieser Studien
wurden jedoch wegen unbrauchbarer Daten ausgeschlossen, zwölf weisen eine sehr hohe Schwankungsbrei-
te bei der Fehlergrenze auf (womit ihre Ergebnisse zweifelhaft sind), und sechs kamen überhaupt zu dem Er-
gebnis, Solarien würden das Krebsrisiko eigentlich reduzieren. Damit nicht genug, berücksichtigt keine einzi-
ge dieser Studien die Hauttypen der Testpersonen oder das Ausmaß, in dem sie sich der Sonne aussetzten.
UV-Strahlung allein macht nicht krank
Professor Jörg Spitz meint, man sollte „auch bei der Entstehung von Hautkrebs nicht das Organ Haut
isoliert betrachten, sondern das Geschehen im gesamten Körper miteinbeziehen.” Seine Erkenntnisse
zeigen, dass vor allem auch die Ernährung Einfluss auf das Tumorgeschehen im Körper hat. Wenn Sie
regelmäßig über eine vernünftige Zeitspanne hinweg an die Sonne gehen, geben Sie Ihrer Haut die
Chance, Sonnenhormon zu produzieren, welches u.a. eine ganze Reihe von Krebserkrankungen ver-
hindern kann, wie mittlerweile zahlreiche Studien bestätigen. Diese Erkenntnisse dringen jedoch nur
langsam an die Öffentlichkeit. Bis es soweit ist, halten sich hartnäckig veraltete und damit teilweise fal-
sche Sichtweisen. Jörg Spitz (em. Univ.-Prof. Dr. med.)

Wir erwarten Sie in unserem

Sternsingeraktion 2017
Gemeinsam für Gottes Schöpfung - in Kenia und weltweit

Die Sternsingergruppe 2015 vor der St. Gertrud-Kirche. (Foto: Kolping/Schwabe)

In der Sternsinger Aktion 2017 wird erfahrbar, wie wichtig das Engagement für
Kinder ist, die vom Klimawandel direkt betroffen sind. Zum fünften Mal war Re-
porter Willi Weitzel für die Sternsinger unterwegs. Diesmal war er im heißen und
trockenen Norden von Kenia. Hier hat er Menschen getroffen, die traditionell seit
hunderten von Jahren mit ihren Tieren durch das Land ziehen: die Turkana. 

Doch die Nomaden wandern zunehmend weniger umher. Ihre Lebensweise ist in
Gefahr. Schuld daran ist der Klimawandel.Diese Menschen haben am wenigsten
dazu beigetragen, tragen aber die höchsten Lasten. Unsere Solidarität gilt ihnen.

Für die Sternsingeraktion 2017 werden Kinder und Jugendliche in Lohne gesucht.
Für den Gemeindeteil (alt) St. Gertrud gelten folgende Termine:
08.12.2016 -  Anmeldung, 16.00-17.30 Uhr

Anmeldung und Treffen im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße
15.12.2016 - Üben, 16.00-17.00 Uhr (Auf dem Übungsnachmittag wird auch

der Film gezeigt den Willi Weitzel in Kenia gedreht hat.)
05.01.2017 -  Treffen der Sternsinger im Adolf-Kolping-Haus um 13.00 Uhr. 

Aussendung der Sternsinger um 13.30 Uhr
06.01.2017 -  Sternsinger sind unterwegs
13.01.2017 -  Sternsinger-Disco, 17.00-19.00 Uhr
(hierzu sind die Sternsinger aus allen Lohner Gemeindeteilen eingeladen)
Die Termine für die Gemeindeteile St. Josef, Kroge-Ehrendorf und Brockdorf,

entnehmen Sie bitte der Tagespresse und den Pfarrnachrichten.

Clemens Nordlohne
Sanitär

Heizung

Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg



KÖLN

Wie in jedem Jahr lädt die festlich ge-
schmückte Domstadt zum stimmungsvol-
len Bummeln, Flanieren und Stöbern ein. 
Sieben aufwendig gestaltete Weihnachts-
märkte sind im Advent Anziehungspunkt 

für über vier Millionen Besucher. 

Fr., 25. Nov., Do., 01. Dez.
Sa., 10. Dez., Mo., 12. Dez.

Sa., 17. Dez.

35,- €

LÜBECK
Die altehrwürdige Hansestadt 

gilt als DIE Weihnachtsstadt des 
hohen Nordens. Genießen Sie 
das stimmungsvolle Flair der 

historischen Altstadt.

Mi., 30. Nov., Sa., 03. Dez.
Fr., 09. Dez., Mo., 12. Dez.

36,- €

GOSLAR
Wo kann es weihnachtlicher sein

als im Harz...?! Die UNESCO- Weltkul-
turerbestadt mit ihren mittelalterlichen 

Gebäuden bietet den perfekten
Rahmen für einen winterlichen Tag

im Harz.

Mo., 28. Nov., Fr., 02. Dez.
Mo., 05. Dez., Sa., 10. Dez.

39,- €

HAMELN
Die einzigartigen Bauten der

Weserrenaissance leuchten im warmen 
Licht der Weihnachtszeit. Rund 70 

weihnachtlich geschmückte Holzhäus-
chen laden zum Bummeln rund um das 
Hochzeitshaus und die Marktkirche ein.

Fr., 02. Dez., Do., 08. Dez.
Di., 13. Dez.

29,- €

ADVENTLICHE 
SCHIFFFAHRT 

IN LEER
Inkl. Kaffee, Tee, Zimt-Apfelkuchen & 

Programm. Auch der Weihnachtsmarkt 
der romantischen Stadt ist einen 

Besuch wert!

Mi., 30. Nov., So., 4. Dez.
Do., 8. Dez.

49,- €

ESSEN
Der „Internationale

Weihnachtsmarkt“ in der Ruhr-Metro-
pole ist mit seinen 250 Ständen einer 

der größten und schönsten Weihnachts-
märkte Deutschlands. Auch für das 

Thema „Shopping“ bietet Essen allerlei 
interessante Möglichkeiten.

Do., 01. Dez., Fr., 16. Dez.

34,- €

CENTRO
OBERHAUSEN

Mehr „Shopping“ geht nicht! Wir besuchen 
die riesige Einkaufs- und Erlebniswelt in Ober-
hausen! Überdachtes Einkaufs-Vergnügen und 

Weihnachtsstimmung im Außenbereich!

Zur Eröffnung der Weihnachtsmarkt-
Saison: Sa., 19. Nov. (Weihnachts-

markt geöffnet!)

SONDERPREIS! 25,- €
Di., 29. Nov., Mo., 05. Dez.
So., 18. Dez.(verkaufsoffen!)

29,- €

WEIHNACHTS-
ZAUBER AUF
SCHLOSS

BÜCKEBURG
...seien Sie dabei, wenn „Fürst Schaum-
burg-Lippe“ sein Schloss weihnachtlich 

herrichtet! In jedem Jahr und immer wieder 
ist dieses unsere beliebteste „Weihnachts-
markt-Fahrt“! In diesem Jahr fahren wir

TÄGLICH!!!
Do., 24. Nov. bis So., 04. Dez.

39,- €
inkl. Eintritt

WINTER-
ZAUBER IM 

HARZ
...ein wunderschöner Tagesausflug in 
den Harz: Mittagessen, Kaffee & Ku-

chen im „Windbeutelkönig”, Harzrund-
fahrt, Stadtführung in Wernigerode und 
eine Fahrt mit der Harzquerbahn sind 

enthalten!  Schöner kann ein
Wintertag nicht sein...

Sa., 10. Dez., Fr., 16. Dez.
Fr., 20. Jan.

69,- €

SCHLOSS
GÖDENS

Das illuminierte Schloss, sowie die
über 70 Aussteller in den Remisen, der 
Orangerie und den Pagodendörfern mit 

ihren kleinen und großen Geschenken sind 
faszinierend. Zum Markenzeichen der Ver-
anstaltung ist die märchenhafte Illuminati-

on von Schloss und Park geworden.

Do., 24. Nov., Fr., 25. Nov.
Sa., 26. Nov., So., 27. Nov.

39,- €
inkl. Eintritt

LÜNEBURG

Auch dieses Jahr erstrahlen die
Giebel der historischen Gebäude Lüne-
burgs wieder in einem wunderschönen 
Licht und verbreiten eine traumhafte 

Adventsatmosphäre.

Mi., 30. Nov., Sa., 03. Dez.
Di., 06. Dez., Fr., 09. Dez.,

Do., 15. Dez.

34,- €

s märkte!

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

  
 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

     

HAMBURG
Von nostalgischen Attraktionen

auf dem Historischen Weihnachtsmarkt
auf dem Rathausmarkt bis hin zum romanti-
schen, in warme Decken gehüllten Entspan-
nen in einem der Cafés mit Panorama-Blick 
auf die Binnenalster oder „Shopping“ in der 

Mönckebergstrasse  – 
in Hamburg ist alles möglich.

Do., 24. Nov., Di., 29. Nov.. Sa., 03. Dez.
Mi., 07. Dez., Sa., 10. Dez.

Fr., 16. Dez.

34,- €

CELLE
Im Advent verwandelt sich die 

Celler Altstadt wieder in ein Weih-
nachtsmärchen. Die Fachwerkhäu-
ser und Straßen in der Fußgänger-
zone leuchten im festlichen Glanz 
der weihnachtlichen Illumination.

Fr., 02. Dez., Di., 06. Dez.
Mo., 12. Dez.

33,- €

MÜNSTER
Der größte Weihnachtsmarkt liegt
auf dem Platz des Westfälischen 

Friedens im Rathausinnenhof. Unter 
einem romantischen Lichterhimmel 
sind Schmuck- und Kunstgewerbe-

stände sowie jede Menge kulinarische 
Angebote zu finden.

Mo., 28. Nov., Di., 06. Dez.
Fr., 09. Dez., Mi., 14. Dez.

25,- €

AUTOSTADT
WOLFSBURG

Alles rund um das „Erlebnis Auto“
steht in Wolfsburg auf dem Programm.
Zur Weihnachtszeit verbinden wir den 

Besuch der Autostadt mit dem dort 
stattfindenden „Winterzauber“. 

Weihnachtsstimmung und ein tolles 
Erlebnis sind garantiert.

So., 04. Dez., So., 11. Dez.

49,- €

Weihnachts

DÜSSELDORF
Hier wird der traditionsreiche Weih-

nachtsmarkt an gleich sechs Orten in 
der belebten Innenstadt individuell 
inszeniert. Rund um die Königsallee  
befindet sich auch ein „Shopping-

Paradies“!

Sa., 03. Dez., Di., 13. Dez.

36,- €

...und die schönsten
Alle Termine

ab Vechta!

BRAUNSCHWEIG
…mit Weihnachtsmarkt und der
„Komödie am Altstadtmarkt“!

Ein fantastischer Tag im weihnachtlichen Braunschweig:
im Ensemble der eindrucksvollen historischen Bauwerke rund
um den Dom St. Blasii präsentieren sich mehr als 140 liebevoll

gestaltete Marktstände mit kunstvollem Handwerk und kulinari-
schen Spezialitäten aus der Region und aller Welt. In der „Komö-
die am Altstadtmarkt“ haben wir am Nachmittag Karten für Sie 
gebucht! Der Komödienklassiker „Drei Männer im Schnee“ von

Erich Kästner steht auf dem Programm! Diese beliebte Kult-Komödie 
passt ideal zur Weihnachtszeit: Stimmungsvoll, turbulent und in 

jedem Fall zu Herzen gehend!
So., 04. Dez.

59,- €
(inkl. Fahrt, Weihnachtsmarkt-Besuch

und Theater-Aufführung)

DORTMUND
Traditionell steht auf dem

Dortmunder Weihnachtsmarkt der 
größte Weihnachtsbaum der Welt! 

Besuchen Sie mit uns einen der
größten Weihnachtsmärkte

Deutschlands!

Mi., 30. Nov.
So., 04. Dez. (verkaufsoffen!)

35,- €

Neu im Programm!
So nah und doch so schön!

WEIHNACHTS-
MARKT IN

OLDENBURG
Aus einem einst bescheidenen Weihnachts-
basar und Tannenbaumhandel entwickelte 

sich der Lamberti –Markt zu einem der 
führenden Weihnachtsmärkte im

norddeutschen Raum!
Di., 06. Dez., Mi., 07. Dez., 

Di., 20. Dez.

19,- €

WEIHNACHTS-
MARKT IN
BREMEN

Die Adventszeit bringt Bremen zum Leuchten: 
Lichterketten, Kerzenschein und liebevoll 

geschmückte Stände schaffen ein besonderes 
Flair, das jedes Jahr immer mehr Besucher 

begeistert.
Di., 06. Dez., Mi., 07. Dez., 

Mi., 21. Dez.

19,- €

WEIHNACHTS-
MARKT IN

OSNABRÜCK
Begleitet vom Duft der frisch gebrannten 
Mandeln lädt der historische Weihnachts-
markt in Osnabrück zu einem gemütlichen 

Rundgang über den Markt- und
Domvorplatz ein.

Mo., 05. Dez., Mi., 07. Dez.
Mo., 19. Dez.

19,- €

Abfahrt
13 Uhr,

Rückkehr
ca. 21 Uhr

Abfahrt
13 Uhr,

Rückkehr
ca. 21 Uhr

Abfahrt
13 Uhr,

Rückkehr
ca. 21 Uhr
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Buchung & Info:

04441-892050
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4 Fragen an:  Astrid Riese
Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einer engagierten Lohnerin
1.  Wie würden Sie die Mentalität der Lohner und die Lebensqualität in
unserer Stadt beschreiben?

Diese Frage kann ich nicht pauschal beantworten. Wer sind „die Lohner”? Nach
meinem Verständnis sind das angestammte Familien, hinzugezogene Bürgerinnen
und Bürger unterschiedlichster Kulturen und Religionen, Menschen aller Altersstu-

fen. Ich bin seit über
34 Jahren in Lohne
dabei und bemühe
mich ständig, mein
Bewusstsein zu er-
weitern. Lebensqua-
lität sieht trotz gro-
ßen Wohlstandes
auch in Lohne sehr
unterschiedlich aus,
wenn ich - um nur
ein Beispiel zu nen-
nen - an den Brand
der Firma Wiesenhof
und daraus resultie-
renden Konsequen-
zen denke.

2. Sie sind beruflich in der Lohner Musikschule tätig. Unterrichten Sie dort ihr
Lieblingsinstrument? Und was möchten Sie ihren Schülern damit vermitteln?

Mein Lieblingsinstrument ist die Musik! Die fängt mit der Singstimme an, durch
die  ich von meiner Mutter ans Musizieren geführt wurde. Danach Klavier, Block-
flöte, Geige, Trompete, Bratsche, Cembalo und Orgel. Ich unterrichte Streichin-
strumente und Klavier, außerdem Kammermusik und einen Mini-Kinderchor. Für
mich gilt: „Musizieren  tut man gemeinsam statt einsam!”- weshalb insbesonde-
re das Klavier in Verbindung mit anderen Instrumenten erwünscht ist.

3. Wie würden Sie den Stellenwert und die Perspektiven für die musikalisch-
kulturelle Bildung in Lohne und grundsätzlich in der Gesellschaft beschreiben?

Ich beobachte in Lohne wie allgemein einen Wandel. Als ich 1982 nach Lohne kam, gab
es an der Musikschule nur wenige, überwiegend klassische Instrumentalfächer (wie Block-
flöte, Blechbläser, Klavier, Streicher, Akkordeon, Gitarre). Das Percussion-Ensemble „Les
Batteries” öffnete neue Dimensionen. Aus Heimorgeln entwickelten sich Keyboards. Heute
spielt die Popmusik eine übergeordnete Rolle - da geht es häufig laut zu! Mir ist wichtig,
eine leise Antenne für menschliche Gefühle zu erhalten, die auch zu Tränen führen kann.

4. Wenn Sie Wünsche frei hätten, was würden Sie in Lohne optimieren?
Kooperationen mit allgemeinbildenden, insbesondere Grundschulen wünsche

ich mir sehr verstärkt. Das allgemeine Jugendsingen ist in Lohne ausgestorben.
Mit wenigen Mitteln ließen sich tolle Kontakte und neue Anfänge herstellen - Mu-
sik fängt schließlich mit der Stimme an.Astrid Riese (Foto: Privat)

Seniorenbeirat der Stadt Lohne
Der Seniorenbeirat der Stadt Lohne lädt alle Lohner Seniorerinnen und Senioren ab 60 Jahren ein zu

einer Voll-Versammlung am 28.11.2016, um 18.00 Uhr, in der Hofstelle des Ludgerus-Werkes, Lohne,
Mühlenstraße 2. Der Seniorenbeirat ist eine vom Rat der Stadt Lohne anerkannte politische Vertretung
aller Senioren in der Stadt Lohne. An diesem Abend werden die Ergebnisse und Erfolge vorgestellt. Ne-
ben dem Bericht des Vorsitzenden der letzten zwei Jahre, stehen Neuwahlen für den Vorstand an. Wäh-
rend der Stimmauszählung informiert Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer die anwesenden Lohner Bür-
gerinnen und Bürger über Neuigkeiten und Aktuellem aus dem Lohner Rathaus.

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

„GÜLA-Brücke" als Weltkulturerbe
Die geplante Brücke, die beide Geschäftshäuser der Firma Lammers miteinander verbinden soll, ist

nicht nur eine tolle Idee zur weiteren Attraktivität der Lohner Innenstadt, sondern weckt bei einigen
Bürgern auch Begehrlichkeiten. So erwägte jemand sogar, diese in unserer Region wohl einmalige
GÜLA-Brücke für das Weltkulturerbe vorzuschlagen, es sei denn, dass die Baumaßnahmen nicht noch
durch unnötige Höhenstreitereien um wenige Zentimeter verhindert werden sollte. Fest dürfte jedoch
stehen, dass Lohnes Zentrum dann im Falle der Baugenehmigung für viele auswärtige Besucher zu ei-
nem weiteren Anziehungspunkt würde, wenn ..., ja, wenn die entsprechenden Zentimeter nicht wären.

Lohner Satireecke

Adventsbasar im Elisabeth-Haus
Am Sonntag, dem 20. November findet im St. Elisabeth-Haus Lohne, Marienstraße 4, ab 11.00 Uhr

bis 18.00 Uhr ein Adventsbasar statt. Es werden Gestecke, Holzarbeiten, Weihnachtskarten, Marmela-
den, Schmuck, Liköre, Handarbeiten, Floristik, Bilder und vieles mehr verkauft. Mittags wird eine Sup-
pe angeboten und nachmittags können sich die Besucher bei Kuchen, Kaffee und Glühwein stärken.

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Am Kriegerdenkmal
von Elisabeth Meyer

Vandaoge sägget wi dat 
wat wi  hier säggen willt up Platt.
Platt schnacken dö’n dei meisten Soldaoten
dei us in Krieg leider mössen verlaoten.
Mit uuse Spraoke sünd wie nu ganz dicht tausaom,
un sünd vandaoge alle  herkaom.
Wie sünd hier, dat schölt gie wäten,
wie denkt an jau, hebbt jau nich vergäten.
In den Krieg, dorhen mössen gie gaohn,
un mit dei Waffe in die Hand
denn Feind gegenöberstaohn.
Gie sünd gaohn, at junge Soldaoten,
mössen Öllern un Familie verlaoten.
Gie kämpften för use Vaoderland
Un häbbt alles gäben in Feindesland.
Wie sind nu hier, Danke tau säggen is use Pflicht
Un wie wät genau,
use Herrgott dei vergät jau nicht.
Herr giff us Fräe up use Eern.
Maläwe schall us kien Krieg mehr störn.
Behäüe hier use Soldaoten,
dei so jung us mössen verlaoten.
Van us van Harten ein Läben lang
An Jau, dei van uus gaohn, usen innigsten Dank!
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Andreas Sieverding, Sportler des Jahres 2015, mit Ehefrau Ursula. Eingerahmt
von Norbert Nuxol, 2. Vorsitzender (li.) und Dirk Christ, 1. Vorsitzender (re.).

(Fotos: GW Brockdorf/T.Schnuck)
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Auch in diesem Jahr beginnt die Adventszeit in Brockdorf mit
einem festlichen Highlight der sportlichen Extraklasse. Tradi-
tionell lädt der Sportverein Grün-Weiß Brockdorf alle Vereins-
mitglieder, Freunde und Partner am Vorabend des ersten Ad-
vent zum großen Sportlerball ein. So heißt es am Samstag,
dem 26. November ab 20.00 Uhr im Saal Kalvelage wieder
Tanzfläche frei. 

Natürlich warten alle Aktiven besonders gespannt darauf,
wer in diesem Jahr die Auszeichnung des Sportlers des Jahres
und der Mannschaft des Jahres erhalten wird. Doch auch die
prall gefüllte Tombola - wie immer mit einem Fahrrad als
Hauptpreis - sorgt für Spannung an den Tischen. 

Der stets bestens aufgelegte DJ Sebastian wird anschlie-
ßend nicht nur für eine volle Tanzfläche sorgen, sondern wie im
vergangenen Jahr die Partystimmung bis in die frühen Mor-
genstunden kräftig anheizen. 

Wie immer wird auch der Saal festlich geschmückt sein, so
dass sich der Vereinsvorstand
sowie Vereinswirtin Edeltraud
Kalvelage auf einen tollen
Abend und eine magische
„Grün-Weiße Nacht” freuen.
Aufgrund der großen Nachfra-
ge in den letzten Jahren, ist
eine Tischreservierung bei
Edeltraud Kalvelage (04442 /
3030) zwingend erforderlich.

Einlass für die „Grün-Weiße
Nacht” ist für alle ab 18 Jah-
ren.

„Grün-Weiße Nacht” in Brockdorf
Brockdorfer feiern ihren Sportlerball

Auch in diesem Jahr wird es beim Brockdorfer Sportlerball wieder eine prall ge-
füllte Tombola geben.

Inhaber: Dirk Christ · Keetstraße 14 · 49393 Lohne
www.physio-med.eu · info@physio-med.eu · Tel. 04442/803965

Wir wünschen viel Spaß auf dem Sportlerball!

STAHLBAU
WICHELMANN

Viel Spaß auf dem Sportlerball!

Steuerberater  &  Rechtsanwalt
in Bürogemeinschaft

49393 Lohne, Deichstr. 6, Tel. 04442-92 23-0, Fax 04442-92 23 98

Wir wünschen viel Spaß auf dem Sportlerball!

STEUERBERATER RECHTSANWALT

ANTON EIKEN
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

49393 Lohne · Bergweg 1 
Tel. 802300 · Fax: 802301

Wir wünschen viel

Vergnügen auf dem

Sportlerball!

Schmierstoffe | Tankwagen-Spedition | Tankstellen | Heizöl | Qualitätskraftstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
49439 Steinfeld · Diepholzer Straße 36

Telefon (0 4442) 9 25 10 · Telefax (0 44 42) 9 25 14
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH
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Die Mannschaft des Jahres 2015, die A-Jugend mit Trainer Ulli Erdmann. (Fotos: GW Brockdorf/T.Schnuck)

G
m
bH

� Solar � Regenwassernutzung � Lüftung
An der Urlage 1 · 49393 Lohne-Brockdorf

� 0 44 42/42 46 · Fax 0 44 42/7 19 23

Wir wünschen allen

viel Spaß auf dem Sportlerball!
� Heizung

� Sanitär
� Bauklempnerei

AVERDAM
Erdarbeiten

Sand- und Kieslieferung

Bauschuttrecycling

Abbrucharbeiten

Containerdienst

Brägeler Ring 8 | 49393 Lohne | Fon 0 44 42/12 10

www.averdam.de

Wir wünschen allen Sportlern

und Gästen viel Spaß auf dem Sportlerball!

W LU FING
Wir wünschen allen

Besuchern schöne

Stunden auf dem

Brockdorfer

Sportlerball!

� Neufahrzeuge
� Gebrauchtwagen 
� Preisgünstige Reparaturen

Langweger Str. 1Æ49393 Lohne

Tel. 044 42 /932 10
www.Auto-Wulfing.de

KFZ-Meisterbetrieb

Viel Spaß
auf dem

Sportlerball!

BRÄGELER FORST 2C · 49393 LOHNE
0 44 42 - 93 77 - 0
WWW.HIER-GIBTS-DACH.DE

Bokerner Clique plant Dezember-Transport!
Mit der Bitte um viele Lebensmittelpakete

Die Vorbereitungen für den humanitären Hilfstransport am 8. Dezember
2016 sind angelaufen. Der große Transport im Oktober ist kaum vorbei,
schon geht es weiter, um die restlichen Sachspenden mit hoffentlich vie-
len Lebensmittelpaketen auf den Weg in die Ukraine zu schaffen. Am Don-
nerstag, dem 8. Dezember geht ein weiterer großer LKW auf die Reise. Wie
immer werden acht weitere Personen die zwei LKW-Fahrer begleiten, um
vor Ort die verschiedenen Internatsschulen, Kinderheime und die Caritas-
zentrale in der Stadt Lutzk zu besuchen.

Um vielen Menschen im Gebiet Wolhynien (wie bei uns ein Bundesland,
z.B. Niedersachsen) im Westen der Ukraine zum Weihnachtsfest eine be-
sondere Freude zu bereiten, erbittet die Bokerner Clique diese Lebensmit-

telpakete. Für die Familien der Ukrainischen Bevölkerung ist so ein Paket
ein großes, wertvolles Geschenk.

Leere Kartons mit einer Vorschlagsliste zur Befüllung können bei allen
Mitgliedern  der Bokerner Clique abgeholt oder angefordert werden. Auch
im Markant-Markt „Elsken Lissy” in Lohne, Bakumer Straße 23 werden die
Pakete bereitgestellt. Noch einfacher ist es, sie dort fertig verpacken zu
lassen. Am Montag, 5. Dezember ist der letzte Abgabetermin, da am Diens-
tag bereits die Sachspenden auf die Paletten verpackt werden müssen.

Wer eine Geldspende geben möchte, kann das bei der Volksbank Lohne-
Mühlen eG, IBAN: DE41 2806 2560 0050 7008 04 tun. Die Bokerner Clique
kauft von diesem Geld weitere Lebensmittelpakete.



Weis du eigentlich, wer wier sint? Ich
sahge es dich: Wier sint die Niedersach-
sen, sturmfest un erdferwachsen! Un
dann kommt noch hinterher: Heil dir Her-
zog Widukind-Stamm. 

Na, was meinste? Stimmt das wirklich?
Sahgen wier mahl so: das Lied haste si-
cher schohn mahl gehört. Aber haste es
auch schohn mahl gesungen? Nein?
Siehste, da ham wier den Salaht!

Wier sint zwahr Niedersachsen, jetz immerhin
schohn seit siebzich Jahre, aber fühlen wier uns auch
so? Ich will mahl so frahgen: Haste schohn mahl was
fon ein Fennklub fon Hannover 96 gehört? Hier in Loh-
ne, meine ich. Denn immerhin is ja Hannover unsere
niedersächsische Landeshauptstatt. Aber nein, ein
Fennklub für Hannover 96 gibt es nich, dafür aber ein
für Werder Bremen: Grün un weiß, wie lieb ich dich,
tunse immer singen. Na schöhn.

Un was singt der Schützenferein? Heil dir, oh Olden-
burch, opwohl die richtigen Oldenburger mit uns gahr
nix zu tun haben wollen. Ehrlich gesacht, dann würde
ich auch die ihr Lied nich singen!

Also singen wier das „Lohner Lied”. Aber da habe ich
auch so meine Proplehme mit: Aller deutschen Städte
Krone ...! Ja, Mensch, das kann doch blohs einer sin-
gen, der in sein Leben noch nich weiter als bis nach
Märschendorf gekommen is. Un dann geht es weiter:
in den Oldenburger Land ... Aber das stimmt ja auch
nich. Großenkneten oder Wardenburch, die liegen im
Oldenburger Land. Aber wier doch nich!

Un wenne jetz sachst, das singt mann so un denkt
sich nix dabei, dann muss ich dich erwiedern: Dafür
hat uns der liebe Gott (oder wer auch immer) den Kopp
gegeben, das wier bei alles, was wier tuhn oder auch
singen - uns da was bei denken! Oder nich? Also: nu
denkt mahl schöhn.

Aber da fällt mich was zu ein: Wolln wier nich mahl
ein großen Wettbewerb feranstalten für ein neues Loh-
ner Lied? Aber eines, wo du beis Singen nich gleich for
Begeisterung Zahnschmerzen kriegen tus?

Un warum sollen wier den Oldenburgern, blohs weil-
se uns jahrhundertelang unterdrückt ham, auch noch
aus Dankbarkeit ein Lied singen?

Ersatzlos streichen! Das is mein Raht.
Un wenn wier schohn mahl dabei sint, ein neues

Lohner Lied zu machen, dann machen wier auch gleich
noch ein neues Niedersachsenlied. Da fällt mich auch
gleich was zu ein: statt „Niedersachsen” könnten wier
jetz in Pegida-Zeiten auch singen: Nieder mit den
Sachsen! (Das wahr ein kleiner Scherz meinerseits).

Aber mahl ehrlich, meint ihr nich auch, das wier so
langsahm anfangen sollten, uns mit unser schönes
Niedersachsen zu identifizieren (is das nich ein tolles
Wort?)? Aber was machen wier? Kaufen uns Leder-
hosen und Dirnenkleider un feiern Oktoberfest! Die
Bayern lachen sich doch kaputt über uns komische
Saupreißen, wie die uns nennen.

Aber andersrum betrachtet is mich dieses Bayern-
Nachäffen noch lieber, als wennse diese bescheuer-
ten Pegidaleute da in Dresden nachmachen täten, die
sich als Retter des christlichen Abendlandes gebär-
den un nichts tun als wie Haß fersprühen. Haß un
Bosheit gegen Ausländer, die bei uns Schutz suchen
for Krieg un Gewalt. 

Dann lasse lieber Lederhosen anziehen un Bier
trinken.

Aber haste denn auch unsern Prälaht Kossens in
Fernsehn gesehn? Das wahr forletzten Sonntach
abens im NDR III. Ich hatte ihn ja letztens als neuen
Moorpapst in Vechta forgeschlahgen. Aber was is
passiert? Sie ham ihn sozusahgen degradiert fom
Prälahten zum gewöhnlichen Pastor irgentwo in
Westfahlen. Un warum? Weil er keine Rückendeckung
hatte fom Timmerevers. Aber den hamse zum Bischof
gemacht im Osten. Un wier ham ein neuen aus West-
fahlen, den aber so recht noch keiner kennt.

Un da habe ich mier doch gefracht, wie das eigent-
lich zustande kommt inne Kirche mit die ferschiede-
nen Pöstken. Wer tut das eigentlich bestimmen. Du un
ich bestimmt nich. Un ich habe auch noch nie gehört,
das das popelige Folk der Christen jemahls nach sei-
ne Meinung gefracht worden währe. Mein Wilhelm
sacht: das must du so sehen: der Bischof hat doch ein
Hirtenstab. Er is also der Hirte. Un wo ein Hirte is, da
sint auch Schafe. Un das sint du un ich. Un has du je-
mahls gehört, das sich die Schafe ihren Hirten selber
wählen? Na also.

Blohs aus den Anliegen fon den Prälaht Kossens, für
die Leih- und Fetrachsarbeiter zu sorgen un die Skla-
venhaltung zu beenden, ja daraus is nach seine eige-
ne Aussage auch so recht noch nichts geworden. Un
jetz, wo er nich mehr da is, da kommt bestimmt
schohn Freude auf bei einige Leiharbeitsfirmen un bei
die, die da fon profitieren: Schlachtereien, Gemüse-
bauern, Zimmerfermietern un andere. Jetz hamse
ihre Ruhe. Oder siehs du irgentwo ein Geistlichen, der
die Rolle fom Kossens übernimmt? Ich nich.

Unser Freund Hermann sacht: wier können doch
schohn froh sein, das wier den Kossens gehabt ham.
Un dann sacht er noch was: wenn du glaubs, du
könntest einfach so forschlahgen, wer Moorpapst
wirt, dann bis du aber schief gewickelt. Du bis einfach
fonne Demmokratie fersaut! Sons wärs du auf sone
Idee gahrnich ers gekommen. Hatter recht?

Eigentlich wollt ich ja noch auf den Kreisfekehr in
Nordlohne zu sprechen kommen. Aber so langsahm
wirt die Sache einfach nuhr noch peinlich. Hast dich
mahl die kaputten Bordsteine da angekuckt? Die se-
hen so aus,als wenn da außen nur ne dünne Betonhül-
le drumrum währe, un wenn da einer mitten Mopett
gegenfährt, dann rieselt der reine Kies raus. Wunderste
dier jetz noch, warum staatliche Behörden nich inne
Lage sint, in Berlin einen Fluchhafen zu bauen?

Aber noch mahl zurück zu das Lohner Lied, wo ich
dran rumgemeckert habe. Meckern kann jeder, könn-
teste sahgen, aber bessermachen!

Gut, damit mich keiner forwerfen kann, ich könnte
blohs meckern, will ich dich schohn mahl ein pahr klei-
ne Zeilen forstellen, die in mein eigenen Kopp entstan-
den sint, un die ich hiermit alle kreatiefen Lohner Leute

zur Ferfügung stelle, die ein neues Loh-
ner Lied machen wollen. Un das grahtis
un kostenlos:

Am liebsten bin ich in Lohne,
da kennt mich jedes Kind,
da feift der Lohner Wind.
Am liebsten bin ich in Lohne,
das is für mich der schönste Ort,
auf dieser Welt!
Am liebsten bin ich in Lohne,
wenn ich am Brunnen steh’
un meine Freunde seh’.
Am liebsten bin ich in Lohne,
das is für mich der schönste Ort
auf dieser Welt!

Sieh, das könnteste sowohl als Refreng als wie auch
als Strohfe benutzen. Du must auch meinen Kunstgriff
beachten „Das is für mich ...”. Das is suppjecktief!
Supp-jeck-tief! Un das bedeutet: Für andere kann das
anders sein, aber für mich is Lohne Heimat. Hier fühle
ich mier wohl!

Sieh, fieleich könnte mann ja eine „Lohner Lied
G.m.b.H.” gründen, die sich mahl intensief mit die Sa-
che befasst! (Nur son Gedanke).

Ansonsten muß ich euch schon wieder dem Novem-
berwetter überlassen.

Bleibt schön gesund. Un ich bin bis das nächste Mahl
wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-Stu-
dio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Buchhandlung Rießelmann, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Elektro Wieferich, Toyota Wilkens
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Offene Lokalpolitik: <Vivre à Rixheim>
Der Informationsfluss zwischen dem Rathaus in Rixheim und den Bürgerinnen und

Bürgern ist in Lohnes Partnerstadt Rixheim seit Anfang der 80er Jahre ein Anliegen
jedes Bürgermeisters gewesen. <Trait d’union> („Bindestrich”) lautete der Titel ei-
ner aufwändigen Broschüre, die unter Bürgermeister Pierre Braun fast 20 Jahre lang
jedes Jahr an alle Haushalte ging. Sein Nachfolger Bernard Hanser setzte diese Tra-
dition zunächst mit dem <trait d’union> fort, doch wollte er aktueller sein.

So entwarf er mit seinem Team eine neue Broschüre, die etwa alle zwei Mona-
te den Weg in die Briefkästen der Rixheimer fand. Nach einer kurzen Pause zum
Amtsantritt vermochte sich auch der derzeitige Amtsinhaber Olivier Becht dieser
Informationspolitik nicht zu entziehen. Elfmal im Jahr ist das Rathaus mit dem
Bürgermeister als Herausgeber und Christophe Ehret als Chefredakteur verant-
wortlich für <Vivre à Rixheim> („In Rixheim leben”). Bewusst wählte er ein drei-
farbiges schlichtes Layout, das nur besondere Ereignisse farbig unterlegt.

Auf etwa acht Seiten werden die neuesten Informationen aus dem Rathaus den
Bürgern nahegebracht. Das umfasst Straßensperrungen, Dienstleistungen und
Veranstaltungen der Stadt und ihrer Institutionen genauso wie Daten zur Abfall-
entsorgung. Darüber hinaus werden neue Entwicklungen in der Stadt erklärt, z.B.
die stufenweise Einführung des schnellen Internets in Rixheim durch Ratsmitglied
Ludovic Haye. 

Zudem werden herausragende Angebote und Ereignisse wie die Ferienaktionen
oder das Dreyfus-Jahr mit Sonderbeilagen im Mittelteil der Bevölkerung nahe ge-
bracht. Vereine, Verbände und Institutionen haben die Möglichkeit, ihre Termin
ebenfalls zu veröffentlichen. 

Wenn es um die politische Kommentierung von Ereignissen in Rixheim oder der
beiden Städteverbünde, denen Rixheim angeschlossen ist, geht, schreibt Becht
ganz einfach einen Leitartikel. Zudem nutzt das Stadtoberhaupt monatlich das In-
ternet mit einer Videobotschaft an seine Mitbürger und -bürgerinnen.

Eher selten werden aktuelle Themen per Interview abgehandelt wie in der Juli-

/August-Ausgabe.
Hier stand Becht
Rede und Antwort
zu Zukunftsfragen
seiner Stadt und
seiner persönlichen
Karriere. Bekannt-
lich strebt er einen
Sitz als Abgeordne-
ter in der National-
versammlung an -
mit guten Chancen,
Mitte nächsten Jah-
res gewählt zu wer-
den. In diesem Fall
müsste er seine Posi-
tion als Bürgermeister
aufgeben. Becht
machte deutlich, dass
er niemals seine Hei-
matstadt verlassen
würde, und ebenfalls
dem Rathaus die Treue
hielte - als Ratsmitglied und als finanzieller Manager, auch über die jetzige Wahl-
periode hinaus. Becht würde 2020 wieder für ein Ratsmandat antreten. Eher be-
deckt hielt er sich bei der Auswahl eines Nachfolgers. Das oblige dem Stadtrat,
doch wünsche er sich einen jungen Kandidaten, der mit der gleichen Dynamik wie
er sich um das Wohl seiner Heimatstadt kümmere.

F r a n z  D e u x    D a c h d e c k e r m e i s t e r
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BEDACHUNGDachdeckerei
Flachdachtechnik
Klempnerei
Errichtung und Sanierung von Dachstühlen

Hirschweg 3  49393 Lohne  Tel. 0 44 42 / 64 81  Fax 0 44 42 / 23 49

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von

� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Die Lohner Landfrauen in Wien. (Foto: Espelage)

Lohner Landfrauen - Jubiläumsfahrt führte nach Wien
Im Rahmen des Jubiläumsjahres führte die Mehrtagesfahrt nach Öster-

reich in die schöne Stadt Wien. Hier erlebten 29 Teilnehmerinnen 5 wun-
derschöne Tage. Viele Besichtigungsfahrten zu den Sehenswürdigkeiten in
und rund um Wien wurden in Begleitung eines Reiseführers unternommen.
Die exclusive Führung durch Schloss Schönbrunn, das Strauß & Mozart
Konzert, das Zisterzienserstift Heiligenkreuz, das Jagdschloss Mayerling in
Helenental, die Hofburg mit Sissi-Museum und die Schifffahrt auf dem
Neusiedlersee sind nur einige Höhepunkte auf dieser Reise. Auch die In-
nenstadt von Wien und der Naschmarkt mit seinem besonderen Flair (vie-
le Ess- und Weinlokale) wurde erkundet. Ebenfalls die Biedermeierstadt
Baden bei Wien, die Mittelalterstadt Rust und die Stadt Eisenstadt waren

einen Abstecher wert. Ein ganz besonders schöner Abend
fand beim Heurigen in einer Weinstube statt.

Das Herbst-Winter Programm startet am 11. November 2016 mit einem
Martinsgans-Essen mit Laternenumzug. Die Weihnachtsfeier findet am 7.
Dezember 2016 statt. Am 18. Januar 2017 Besuch des „Stadt-Medienar-
chivs” des Heimatvereins Lohne e.V. Der Bunte Abend ist am 23. Februar
2017, hierfür können ab dem 11.11.2016  im Vorverkauf Karten erworben
werden bei „Leuchten Kalvelage”, Bahnhofstraße und bei „Römann, Haus
& Co.”, Marktstraße. Ein Vortrag zum Thema „Füße” ist am 15. März 2017
und zum Abschluss des Winter-Programms findet am 5. April 2017 ein Kaf-
fee-Nachmittag im Hotel Stratmanns zur Mühle  statt.

In Lohne gehört
Aus Sicht des Bedienungspersonals soll das Lohner Oktoberfest nicht so

berauschend gewesen sein. Scheinbar hatten sich viele Gäste mit den
Ausgaben für Lederhosen und Dirndlkleider schon so verausgabt, dass für
ein angemessenes Trinkgeld nichts mehr übrigblieb: Sie ließen sich das
Wechselgeld bis auf den letzten Cent auszahlen!



16

AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

13.11.2016, ab 11.00 Uhr - Gedenkfeier zum
Volkstrauertag - Gertrudenschule - Gedenkfeier
für die Opfer von Krieg, Terror und Gewalt - Am
Ehrenmal, Marienstraße - Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

13.11.2016, 15.00 Uhr - Von der Feder zum
Kunststoff - Führung durch 200 Jahre Industrie-
geschichte - Industrie Museum Lohne

13.11.2016, 17.00 Uhr - Andacht für verstor-
bene Mitglieder der KAB - St. Anna Klus, Süd-
lohne - Kath. Arbeitnehmerbewegung (KAB)

14.11.2016, 19.00 Uhr - Moorlandschaften im
Bild - Vortrag von Herbert Willenborg, Lohne - In-
dustrie Museum Lohne - Heimatverein Lohne e.V.

17.11.2016, 17.00 Uhr - Referat und Diskussion
mit der Senioren Union - Gespräch über ein religiö-
ses Thema mit Ute Young, Pastorin in Lohne - Strat-
mann Zur Mühle, Brandstraße 94 - Senioren Union

18.11.2016, 20.00 Uhr - Vernissage: Skulptu-
ren und Arbeiten auf Papier von Robert Stieve
- Wassermühle, Landwehrstraße - Kunstverein
Die Wassermühle Lohne e.V.

21.11.2016, 19.00 Uhr - Dein bestes Leben -
vom Mut, über sich hinauszuwachsen - Auto-
renlesung mit Janis McDavid - Ludgerus-Werk,
Mühlenstraße 2 - Ludgerus-Werk e.V. Lohne

21.11.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt
Lohne

23.11. + 30.11.2016, 19.30-21.00 Uhr - Rau-
schender Mittwoch mit Kunst - Acryl-Techni-

ken - Workshop zur Acrylmalerei - Rauschend
Studio für Interior & Kunst

24.11.2016, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café -
Capitol Kino Lohne - Capitol Filmtheaterbetriebe
GmbH

24.11.2016, 19.00 Uhr - Eröffnung: Lohner
Weihnachtszauber mit überdachter Eisbahn -
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt und Eislauf-
vergnügen - Innenstadt - Stadt Lohne in Koope-
ration mit Alfons Stratmann

25.11.2016, 19.00 Uhr - Stadtführung: Kieken,
gaohn un äten im Advent - Sitten und Bräuche
im Advent und leckeres Essen - Treffpunkt: Rat-
haus Lohne, Vogtstraße 26 - Tourist-Info Nord-
kreis Vechta

25.11.2016, 20.00 Uhr - Meisterkonzert: Linos
Ensemble - Aus einer Liste von zehn Werken wäh-
len die Besucher vor dem Konzert (19.00 Uhr) sechs
Werke, aus denen das Linos Ensemble dann einzel-
ne Sätze oder Teile spielt - Aula des Gymnasiums -
Verein zur Förderung der Meisterkonzerte e.V.

27.11.2016, 11.00 Uhr - Eröffnung der Sonder-
ausstellung Innenansichten II - Galerie Luzi
Uptmoor im IML - Freundeskreis Luzie Uptmoor e.V.

27.11.2016, 15.00 Uhr - Weihnachten im Mu-
seum: Krippen, Weihnachtsbäckerei und
Chormusik - Weihnachtsausstellung mit dem
Sammler Hubert Drews, Chorsingen mit dem
Chor Tonicum - Industrie Museum Lohne

29.11.2016, 14.30 Uhr - Kurze Wanderung mit
anschließender Adventsfeier - Wandergruppe

des Lohner Heimatvereins - Heimatverein
Lohne e.V.

03.12.2016, 17.00 Uhr - Vorabendmesse zum
2. Advent mit der Kantorei St. Josef - Kirche St.
Josef

03.+04.12.2016, 15.00-18.00 Uhr - Weihnachts-
ausstellung im Atelier Rauschende - Rauschend
Studio für Interior & Kunst, Brinkstraße 29

04.12.2016, 08.15 Uhr - Kolping-Gedenktag
mit Adventsfeier - Kolpingfamilie St. Gertrud

04.12.2016, ab 14.00 Uhr - Weihnachtsbäcke-
rei aus aller Welt - Backen und Probieren von
Weihnachtskeksen aus aller Welt - Industrie Mu-
seum Lohne

04.12.2016, 14.00 - 16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

05.12.2016, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt
Lohne

05.12.2016, 20.00 Uhr - Wir lieben und wissen
nichts - Schauspiel von Moritz Rinke - Aula des
Gymnasiums Lohne - Theaterring Lohne e.V.

08.12.2016, 17.00 Uhr - Adventliche Zusam-
menkunft mit der Senioren Union - Stratmann
Zur Mühle, Brandstraße 94 - Senioren Union

11.12.2016, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachts-
bäckerei im Museum und Lichterfahrt durch
Lohne - Mit Clemens Willenbrink - Industrie Mu-
seum Lohne

Der nächste
erscheint am

07. Dezember 2016
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

30. November 2016Der Vorstand der Reisevereinigung Südoldenburg-Mitte: Markus Heidkamp,
Paul-Heinz Wesjohann, Christian Espelage und Christian Meyer. (Foto: Meyer)

Brieftaubenzüchter wählen Vorstand 
In der Einsatzstelle Lohne („rechts ran”, Vechtaer Straße) wurde der Vor-

stand der Reisevereinigung Südoldenburg-Mitte gewählt. Alle Vorstandspos-
ten wurden bestätigt:  Paul-Heinz Wesjohann aus Rechterfeld bleibt 1. Vor-
sitzender, sein Stellvertreter ist Markus Heidkamp aus Visbek, die Lohner
Christian Meyer als Geschäftsführer und Christian Espelage als Schriftführer
wurden ebenso in ihren Ämtern bestätigt. Letztere kümmern sich auch um
die Öffentlichkeitsarbeit. Unterstützt wird der Vorstand durch Moritz Kollhoff
und Ralf Sieverding (beide aus Lohne), die bei der EDV Arbeit helfen. 

Der 1. Vorsitzende Paul-Heinz Wesjohann bilanzierte eine gut verlaufene
Saison 2016, leider wurden aufgrund der Wetterverhältnisse nicht alle Flüge
wie geplant durchgeführt, „aber immer im Sinne der zurückkehrenden Tau-
be”. Markus Heidkamp verwies auf die RV Ausstellung am 14. Januar 2017
in Vechta bei Janssen, Hagen. Was Neues gab es auch: Markus Heidkamp ist
seit letztem Jahr Geschäftsführer der Preisrichtervereinigung des Deutschen
Brieftaubenverbandes, zusammen mit Rudolf Grötschel (Vorsitzender Preis-
richtergruppe) organisiert er eine Vorentscheidung für die Deutsche Brief-
taubenausstellung in Dortmund (08./09.01.17), wo die Lohner und Vechtaer
Züchter ihre schönsten und schnellsten Tauben präsentieren möchten.

Der gemischte Chor „Harmonie” Kroge-Ehrendorf in der Hansestadt Hamburg. (Foto: Rolfes)

Kroger Chor besuchte Hamburg
Ziel des gemischten Chores „Harmonie” Kroge-Ehrendorf sowie einigen Gäs-

ten war am 1. Oktober die Hanse- und Metropolstadt Hamburg. Bei einer Ha-
fenrundfahrt wurde die Vielfältigkeit und die Größe des Hamburgers Hafen er-
lebt. Am Nachmittag begeisterte das große und bunte St. Pauli Musical Heiße
Ecke. Mit einem gemeinsamen Abendessen endete dieser erlebnisreiche Tag.
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